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BRIEF VON SEBASTIAN REDING AN HAUPTMANN BEAT II . ZURLAUBEN, ZUG

Aus seinem Schreiben müsse er entnehmen , dass der Hofmeister

von St . Gallen [Fidel von Thurn ] noch immer keine Antwort ge¬

geben habe . Doch sei auch kaum eine Antwort zu erwarten ge¬

wesen , habe doch auch dessen Diener , der dieser Tage hier ge¬

wesen sei , nichts mitgebracht . Folglich sei nochmals jemand

nach St . Gallen verreist , aber auch dieser sei ohne Antwort

zurückgekehrt . Da er nun höre , Hauptmann [Kaspar ] Brandenberg

sei wieder zu Hause , finde er , dieser könnte sich noch am
ehesten der Sache annehmen.

Auch würde er es begrüssen , wenn die Eintreibung der 4000 Gulden,

welche sein Schwager [Beat Jakob I . Zurlauben ] für sich und

seine Kinder von Mailand zu fordern habe , einem Prokuratoren

übergeben würde.

Dorsualnotiz:  Am 15 . Februar 1661 erhebt [ Sebastian ] Reding An¬

spruch auf die spanischen Zahlungen.
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